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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

für den Mai haben wir  uns für das internationale Ausstellungsprojekt in Rastatt 

entschieden.  

I. 

„Frieden für Europa – 300 Jahre Rastatter Frieden 1714-2014“ 

 

Die  Führung im Residenzschloss und im Wehrgeschichtlichen Museum  zeigt  die Aspekte 

der Lokal- und Regionalgeschichte während des „Spanischen Erbfolgekrieges“ in der 

Markgrafschaft Baden-Baden, deren neuer Residenzstadt Rastatt und die Auswirkungen und 

Folgen des  Friedens von Rastatt auf. 

 „Dass aller Krieg eine Thorheit sey“ ist das Motto im Stadtmuseum, das nach der Führung 

 auch besucht werden kann. 

 

Wo:     Schloss Rastatt, Schlosshof 

Wann:    Mittwoch, den 28. Mai 2014 

Führungsbeginn:  14.00h 

Anmeldeschluss:   19.Mai 2014 

Eintrittspreis:   6 Euro, bitte abgezählt bereithalten (Kombinationspreis)  

 

 

II. 

Kloster Lichtenthal 

Seit 750 Jahren beten und arbeiten die Zistercienserinnen in Lichtental, Baden- Baden und 

jetzt wollen sie das Kloster aufgeben.  Für uns ein Grund, das Kloster im Juni   zu besuchen  

und uns durch die Klosteranlage führen zu lassen. In der Fürstenkapelle, der Grablege, steht 

eine ganz besondere Madonna. Ihr wurden in Notzeiten die Klosterschlüssel  anvertraut und 

vielleicht ist es ihr zu verdanken, dass das Kloster Lichtenthal alle  Angriffe unversehrt 

überstand. Nach der Führung empfiehlt sich ein Besuch im Café Lumen (Klosterhof) und wer 

möchte, kann durch die Lichtenthaler Allee zurück in die Stadtmitte laufen. 

Wo:         Klosterhof Lichtenthal Baden-Baden   

(Vom Bahnhof Baden-Baden  

fährt ein Bus vor das Kloster) 

Wann:    Dienstag, den 24.Juni.2014 

Führungsbeginn:   15.00h 

Anmeldeschluss:  12.Juni 2014 

Eintrittspreis:   3,--Euro 

 



Vor den Sommerferien bietet sich noch ein Besuch an im neurenovierten und modernen 

 

III. 

Musikautomaten-Museum in Bruchsal 

 

In renovierten Räumen und einer inhaltlich überarbeiteten Präsentation dokumentieren 500 

klingende Exponate eine Musik- und Mediengeschichte: von der Spieluhr bis zum MP3-

Player. Das „achte Weltwunder“, die Titanic-Orgel,  Adenauers selbstspielender Flügel  und  

„die wilde Jagd“ sind im Original zu bewundern.  

 

Wo:     Schloss Bruchsal Eingang 

Wann:    Mittwoch, den 16.Juli, 2014 

Führungsbeginn:  15.00h 

Anmeldeschluss:   7. Juli 2014 

Eintrittspreis:   5.40Euro (Museumspass gilt) 

Wie kommt man hin:  Auto 

    S32, Abfahrt HBF 14.10h 

 

  

Wir bedanken uns vielmals bei unserer GEW, dass sie wieder die Führungsgebühren 

übernimmt. 

 

Jetzt noch etwas: Wenn Dir/Ihnen eine Führung gefallen hat, dann  gib oder geben Sie ruhig 

auch noch Trinkgeld, die meisten MitarbeiterInnen verdienen ganz wenig! 

 

Außerdem hoffen wir, dass alle, die an diesen Veranstaltungen teilnehmen wollen, auch 

können, 

Es grüßen ganz herzlich 

 

Christel Ziegler und Maria Welsch 

 

 

Information zur Organisation 

  

1. Anmeldung: Nach wie vor ist uns am liebsten eine Mail an AMWelsch@freenet.de, 

dann natürlich ein Brief an die obige Adresse 

2. Anmeldeschluss: Bitte beachten Sie den angegebenen Anmeldeschluss: Wir müssen 

rechtzeitig wissen, ob wir eine oder zwei Führungskräfte engagieren sollen  

       Wir bitten  alle, die die Briefpost benützen, uns ihre Telefonnummer mitzuteilen. 

3. Wer einen Museumspass besitzt, möge den bitte zu den entsprechenden 

Veranstaltungen mitbringen, damit wir an der Kasse weniger Schwierigkeiten haben. 

     

 

 

 


